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2018 – Gute Ergebnisse – solides Wachs-

tum – hohes Kundenvertrauen 
Kreissparkasse setzt erfolgreiche Entwicklung fort. 

 
 
Trotz zahlreicher Herausforderungen im vergangenen Jahr hat sich die Kreissparkasse 

Bitburg-Prüm in ihrem Marktumfeld gut behauptet. Wenngleich das historisch niedrige 

Zinsniveau nahezu alle Geschäftsbereiche prägte, konnte die Sparkasse 2018 weiter wach-

sen und ihr Engagement in der Region vertiefen. Ein positives Signal für Kunden und Mit-

arbeiter – aber auch für viele gemeinnützige Vereine und Institutionen. Maßgeblich für den 

Erfolg der Sparkasse sind ihre solide Ausrichtung und das besondere Vertrauen, das ihr die 

Kunden entgegenbringen.  

 

 

Vorstandsmitglied Rainer Nickels, Vorstandsvorsitzender Ingolf Bermes und 
Landrat Dr. Joachim Streit präsentieren bevestor – die digitale Vermögensver-
waltung der Sparkasse. 
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„Seit Gründung der Sparkasse in 1858 ist es ihre Aufgabe, die Region zu fördern. Hierzu 

zählt zum einen, die Menschen und Unternehmen in finanzieller Hinsicht bestmöglich zu 

versorgen, aber auch, die Lebensqualität in unserem Eifelkreis stetig auszubauen. Kultur, 

Vereinsleben, eine intakte Natur, all das ist wichtig, um langfristig gut und gerne in unse-

rer Region zu leben und zu arbeiten“, erläutert Landrat Dr. Streit das Engagement der 

Sparkasse für eine nachhaltige Entwicklung – wirtschaftlich, sozial und ökologisch.  „Dabei 

leistet sie weit mehr als die Erfüllung ihres öffentlichen Auftrages. Sie ist fest in der Region 

verwurzelt und ist für Mensch und Wirtschaft eine verlässliche Größe.“ Mit diesen Worten 

eröffnete Landrat Dr. Joachim Streit, Vorsitzender des Verwaltungsrates der Kreissparkas-

se Bitburg-Prüm, die diesjährige Bilanzpressekonferenz.  

 

Gute Ergebnisse – solides Wachstum – hohes Kundenvertrauen. 

 

„Auch wenn wir uns ein Ende der Niedrigzinsphase und des stetig steigenden Regulie-

rungsdrucks wünschen, so wird sich in naher Zukunft daran wohl nichts ändern. Die Spar-

kasse hat deshalb das vergangene Jahr für wichtige Weichenstellungen genutzt. Unsere 

Strategie, auf qualifizierte Beratung, kundenorientierten Service, den Ausbau unserer Ver-

triebswege und die Förderung unserer Mitarbeiter zu setzen, spiegelt sich erneut in einem 

Wachstum im Kundengeschäft wider“, so Ingolf Bermes, Vorsitzender des Vorstandes. Die 

Kreissparkasse Bitburg-Prüm hat sich auf die bestehende Lage eingestellt. Das bilanzielle 

Wachstum von einem Prozent auf 1.363 Mio. Euro unter den gegebenen Marktbedingun-

gen ist Beleg für die stabile und gesunde Entwicklung des Instituts. „Unsere Sparkasse 

wächst erfolgreich, von Jahr zu Jahr. Wir setzen auf ein gesundes Wachstum, das sich im 

Sinne aller Menschen und Unternehmen vollzieht, für die wir da sind. Denn die Arbeit der 

Sparkasse soll Kunden, Mitarbeitern und dem gesamten Eifelkreis Bitburg-Prüm dauerhaft 

zugute kommen“, erklärt Ingolf Bermes. 

  



 

 

 

 
Pressemitteilung 

vom 01.02.2019 
 
 

Seite 2 

 

Sowohl die regionale Wirtschaft als auch Privathaushalte wurden in ihren Investitionswün-

schen von der Sparkasse unterstützt. Das Kundenkreditvolumen wuchs um 2 % auf über 

974 Mio. Euro. Zu der positiven Entwicklung trugen Neukreditbewilligungen in Höhe von 

rund 171 Mio. Euro. bei.  

Parallel dazu wuchsen auch die Kundeneinlagen um 2 % oder 22 Mio. Euro. Ingolf Bermes 

erläutert: „trotz niedrigster Zinsen haben uns unsere Kunden wieder deutlich mehr Einla-

gen anvertraut. Auch wenn uns das betriebswirtschaftlich eher belastet, freuen wir uns 

über diesen Vertrauensbeweis.“ Angesichts faktisch abgeschaffter Guthabenzinsen park-

ten die Anleger ihre Mittel vorwiegend in täglich verfügbaren Einlagen. „Für viele Sparkas-

senkunden ist es nun die besondere Herausforderung, diese Mittel inflationsfest anzule-

gen. Wertpapiere sind hierzu besonderes geeignet und erfreuten sich deshalb im vergan-

genen Jahr wachsender Beliebtheit“, resümiert Bermes. 

 

Ein Finanzpartner, der heimischen Unternehmen und Privaten 

zur Seite steht. 

 

Während die Kundeneinlagen vor allem aufgrund des Strebens der Kunden nach hoher 

Verfügbarkeit wuchsen, machte sich im Kundenkreditgeschäft die zukunftsorientierte Aus-

richtung auf die Bedürfnisse der Kunden positiv bemerkbar.  „Ihren mittelständischen Fir-

menkunden fühlt sich die Sparkasse aus ihrer Tradition heraus in besonderer Weise ver-

bunden. Hier galt es in 2018, gemeinsame, zum jeweiligen Unternehmen passende, Be-

triebsstrategien zu entwickeln. Dabei wurden zusätzlich zu neuen Darlehenszusagen öf-

fentliche Fördermittel an die Kunden weitergeleitet“, erklärt Vorstandsmitglied Rainer Ni-

ckels. 

Nicht nur in guten Zeiten, auch in schwierigen Zeiten steht die Sparkasse ihren Kunden als 

verlässlicher Partner zur Seite. Besondere Flexibilität zeigte sie als sie im vergangenen 

Jahr spontan ein Sonderkreditprogramm für Hochwasser- und Starkregengeschädigte ini-

tiierte und gemeinsam mit den örtlichen Genossenschaftsbanken unbürokratische Sofort-

hilfe leistete. Zum symbolischen Zinssatz von 0,01 % wurde in mehr als 100 Fällen, verteilt 

über 33 Gemeinden, ein Gesamtkreditvolumen von ca. 900.000 Euro bereitgestellt.  
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„Damit unterstreicht die Kreissparkasse Bitburg-Prüm einmal mehr ihre Solidarität mit den 

Menschen unseres Eifelkreises;“ betont Landrat Dr. Streit. 

 

Geborgenheit schon vor dem Einzug – Kunden vertrauen der Sparkasse in allen Immo-

bilienfragen 

 

Die andauernde Niedrigzinsphase hat auch 2018 den Wunsch der Kunden nach inflations-

geschützten Sachwerten unterstützt. Ganz vorne in der Kundennachfrage: die Investition 

in Immobilien. So lagen die Darlehenszusagen für den Wohnungsbau mit 71 Mio. Euro er-

neut auf dem Vorjahresniveau. „die Geldpolitik der EZB hat zur Folge, dass Spareinlagen 

als langfristige Vermögensvorsorge nicht mehr belohnt werden. Und Investitionen in die 

eigenen vier Wände bleiben nach wie vor der Vorsorgewunsch Nr. 1 – auch wenn die Bau-

preise stetig ansteigen“, erläutert Nickels.  

Die Einführung des Baukindergeldes im September 2018, mit dem Familien auf dem Weg 

ins Eigenheim unterstützt werden, ist ein weiterer Schritt zur Eigentumsbildung. 

 

Die gestiegenen Kundenanfragen spiegeln sich auch bei der Vermittlung von Immobilien 

wider. Hier kann die Kreissparkasse Bitburg-Prüm auf einen nach wie vor hohen Marktan-

teil blicken. Mit professioneller Beratung und Begleitung der Kunden hat sie sich im Im-

mobiliengeschäft etabliert.  

 

Bausparen erlebt Renaissance. 

 

Den Weg in die eigenen vier Wände begleitet in vielen Fällen ein Bausparvertrag. „Gerade 

in Zeiten, in denen Zinssteigerungen wieder diskutiert werden, lohnt es sich frühzeitig, mit 

dem Bausparen zu beginnen,“ so Nickels. Um Geld für den künftigen Bau oder Erwerb einer 

eigenen Immobilie zurückzulegen, schlossen die Kunden der Sparkasse in 2018 Bauspar-

verträge im Umfang von 53 Mio. Euro ab.  

Durch die aktive Ansprache dieser Lösung insbesondere in der Baufinanzierungsberatung 

können sich die Kunden langfristig attraktive Finanzierungskonditionen sichern.  
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Geldanlage im Zinstief: Anlegen statt stilllegen. 

 

Vor dem Hintergrund des historischen Zinstiefs fragen sich die Anleger immer öfter: Wa-

rum soll ich noch sparen? Die eigentliche Frage ist aber: Wie kann ich mein Geld so anle-

gen, dass sich mein Vermögen real vermehrt? Wer eine ausgewogene Struktur seiner 

Geldanlagen anstrebt, sollte auf Wertpapiere nicht verzichten. So verdoppelte sich der 

Wertpapierumsatz in den vergangenen Zwölf Monaten nahezu und das Wertpapiervermö-

gen der Kunden wuchs auf 191 Mio. Euro.  

„Erheblich mehr Kunden haben in 2018, passend zu ihrem Risikoprofil, in Wertpapiere in-

vestiert,“ berichtet Rainer Nickels über den Hintergrund dieser Entwicklung, “und das, ob-

wohl gerade der Aktienmarkt im Jahr 2018 eine Ertragspause eingelegt hat und der DAX 

erstmals seit 2011 das Börsenjahr mit einem Minus beschlossen hat. Aber die Kunden der 

Kreissparkasse Bitburg-Prüm können sich auf die ganzheitliche und individuelle Beratung 

ihrer Sparkasse verlassen. Sie investieren dabei langfristig in Aktien - sie sind keine Day-

trader, die ständig mit Wertpapieren jonglieren, sondern setzen gezielt lauf den langfristi-

gen Vermögensaufbau.“ 

 

Für die Experten an den Börsen gibt es auch weiterhin viele gute Gründe, optimistisch in 

die Zukunft zu blicken. Aufgrund der fortgeführten EZB-Politik des billigen Geldes und der 

Negativ- und Nullzinspolitik werden die Renditen festverzinslicher Anleihen weiterhin auf 

ihrem niedrigen Niveau bleiben, was Alternativen wie beispielsweise Aktien und Fonds 

beliebt macht. 

 

Beste Perspektiven für Privatkunden: Top-Beratung und hochwertige Finanzprodukte. 

 

Traditionell steht die Kreissparkasse Bitburg-Prüm für Kompetenz in der Beratung und 

maßgeschneiderte Lösungen für ihre Kunden. Dieses herausragende Qualitätsmerkmal 

wurde im vergangenen Jahr von unabhängiger Stelle bestätigt. Das Internationale Institut 

für Bankentests erklärte in Zusammenarbeit mit der renommierten Zeitung „Die Welt“ die 

Kreissparkasse Bitburg-Prüm mit der Note Sehr gut zum Sieger in der Wertung „Beratung 

Privatkunden“ beim Bankentest 2018 in Bitburg.   
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„Darauf sind wir mehr als stolz“, freut sich Ingolf Bermes, „unsere Mitarbeiter überzeugten  

in allen vier Wertungskategorien hinsichtlich Beratungskompetenz, Analyse des Kunden, 

bedarfsgerechten Produktempfehlungen und Freundlichkeit sowie dem wahrgenommenen 

Preis/Leistungsverhältnis.“ 

 

Kompetente Beratung vor Ort ergänzt um Digitales Banking: mit der Sparkasse unab-

hängig von Zeit und Ort. 

 

Online-Banking, mobil von unterwegs, kompetente Beratung in der Filiale vor Ort oder 

immer einen Geldautomaten in der Nähe finden. Welche Gewohnheiten die Kunden auch 

pflegen, die Kreissparkasse Bitburg-Prüm hat die Lösung. Für einen breiten Kreis der 

Sparkasse gehört „Banking digital“ längst zum Alltag. 

„Wir erleben bei unseren Kunden die steigende Nachfrage nach digitalen Leistungen. Zeit-

gleich wächst aber auch die Zahl der Menschen, die sich bei komplexen Finanzfragen wün-

schen, zur ihrer Lebenssituation passend, persönlich beraten zu werden. Das ist nur von 

Mensch zu Mensch möglich“, so Rainer Nickels.  

 

Die Kreissparkasse Bitburg-Prüm geht die Herausforderungen der Digitalisierung aktiv an 

und bietet ihren Kunden modernstes Onlinebanking, das für jedes beliebige Endgerät – ob 

PC, Tablet oder Smartphone optimal gestaltet ist. Die Internetfiliale der Sparkasse ermög-

licht neben dem umfassenden Service rund ums Girokonto direkte Produktabschlüsse für 

Anlage- oder Vorsorgeprodukte. Bei Kwitt, Mobilem Bezahlen und Echtzeit-Zahlungen hat-

ten die Sparkassen in 2018 die Nase vorn. Neu ist nun die Echtzeitüberweisung, mit der 

Sparkassenkunden Überweisungen aufgeben können, die auch an Sonn- und Feiertagen 

bei teilnehmenden Banken innerhalb von 20 Sekunden auf dem Empfänger-Konto an-

kommen.  

Großer Beliebtheit erfreut sich auch das Online-Brokerage, bei dem jederzeit Depotabfra-

gen oder die Erfassung der Wertpapierorders möglich sind. Gerade für wertpapieraffine 

Kunden ist das neue Angebot der Sparkasse ein besonderes Highlight.   
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Mit bevestor stellt die Kreissparkasse Bitburg-Prüm als eines der ersten Kreditinstitute 

der Region eine digitale Vermögensverwaltung vor. „Der Robo-Advisor funktioniert wie 

eine klassische Vermögensverwaltung – nur eben digital. Damit geht die Sparkasse ge-

meinsam mit ihren Kunden einen weiteren Schritt in die digitale Welt“, erklärt Rainer Ni-

ckels, „überzeugen Sie sich selbst!“.  

Mit dem Ausbau ihres mobilen Angebotes rückt die Sparkasse noch näher an ihre Kunden. 

Eines steht fest, die Kreissparkasse Bitburg-Prüm hat ihren Platz in der digitalen Welt ge-

funden und wird ihn kontinuierlich weiter ausbauen. „Die Verbindung aus komfortablem 

digitalem Service und persönlicher Beratung vor Ort zeigt wie gut das Zusammenspiel von 

Mensch und Technik funktionieren kann. Beides geht Hand in Hand. Denn wir setzen auch 

in Zukunft auf den besonderen Wert der menschlichen Begegnung“, betont Rainer Nickels.  

 

Nähe ist einfach. Ob persönlich vor Ort oder digital – Wir sind für Sie da! 

 

„Wir wollen im Netz und vor Ort gleichermaßen der bevorzugte Finanzpartner sein. Dazu 

müssen wir stets die Zugangswege zur Sparkasse neu ausbalancieren. Mit der Einführung 

unserer Mobilen Filiale ist uns das gelungen“, fährt Vorstandsvorsitzender Bermes fort.  

Anfang 2018 hat die Mobile Filiale ihre Fahrt aufgenommen. An insgesamt 26 Standorten 

macht sie Station. Damit ist die Sparkasse im Eifelkreis Bitburg-Prüm neben ihren 15 Ge-

schäftsstellen und 9 SB-Stellen an insgesamt 50 Standorten vertreten.  

„Wir sind stolz auf unseren modernen Sparkassenbus. Moderne Technik wie SB-

Komponenten und der Geldautomat erlauben unseren Kunden nun auch in vielen Orten, in 

denen die Sparkasse bislang nicht präsent war, eine neue Flexibilität“, erläutert Ingolf 

Bermes, „denn uns ist es wichtig, alle Menschen im Eifelkreis mit attraktiven Bankleistun-

gen zu versorgen. Gerade in den kleinen Ortschaften wollen wir auch für die weniger mobi-

len Kunden da sein. Damit ist die Kreissparkasse Bitburg-Prüm auch in Zukunft da, wo die 

Menschen zu Hause sind.“ Und der Erfolg der Mobilien Filiale gibt ihm Recht. Insgesamt 

konnten seit dem Start über 8000 Kunden bedient und mehr als 15.200 Geschäftsvorfälle 

persönlich vor Ort für sie erledigt werden.  
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„Mit dieser Investition tragen wir dazu bei, die Lebensqualität der Menschen in der Region 

zu erhöhen. Und weitere Investitionen in unser Filialnetz werden folgen,“ so Bermes. Aktu-

ell modernisiert die Sparkasse ihre Filiale in Arzfeld. Weitere Maßnahmen wie die Neuge-

staltung der Filiale in Irrel stehen auf der Agenda. Ein klares Bekenntnis der Sparkasse zur 

Fläche! 

 

Innovativ und familienfreundlich: Mit der Sparkasse als modernem Arbeitgeber in die 

Zukunft. 

  

Die Kreissparkasse Bitburg-Prüm ist seit jeher ein verlässlicher Arbeitgeber und Ausbilder 

und versetzt ihre Mitarbeiter in die Lage, den Anforderungen des modernen Finanzmark-

tes bestens gerecht werden zu können. Der Weg beginnt zunächst mit einer hochwertigen 

Berufsausbildung – ob zum Bankkaufmann oder auf dem Wege des Dualen Studiums. „Und 

nach einer erfolgreichen Ausbildung wartet ein umfangreiches Weiterbildungsangebot auf 

die Mitarbeiter. Jungen Menschen eine berufliche Perspektive und einen sicheren Arbeits-

platz zu bieten, ist ein besonderes Bekenntnis zum zukunftsfähigen Geschäftsmodell der 

Kreissparkasse Bitburg-Prüm“, so Ingolf Bermes. Neben der fachlichen Qualifikation bietet 

die Sparkasse noch viel mehr. Als moderner Arbeitgeber unterstützt sie ihre Mitarbeiter 

aktiv dabei, Familie und Beruf in Einklang zu bringen. Erneut wurde Sie in 2018 von der 

Bertelsmann-Stiftung als „Familienfreundlicher Arbeitgeber“ zertifiziert, da sie ihre Perso-

nalpolitik besonders familien- und lebensphasenorientiert ausrichtet. Hierzu gehört natür-

lich auch die Gesundheitsförderung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Die Sparkasse 

beschäftigt zum Jahresende 308 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter – darunter 26 Auszubil-

dende. 
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Mehr als eine Bank: Engagement von dem die ganze Region profitiert. 

 

Die Kreissparkasse Bitburg-Prüm als regionales Institut ist sich ihrer Verantwortung für 

die Region bewusst  

„Ihr soziales Engagement bringt sie durch die Initiierung gesellschaftlicher Projekte, wie 

z.B. die Auslobung des Deutschen Bürgerpreises zur Förderung des Ehrenamts, zum Aus-

druck. Die Unterstützung der heimischen Vereinswelt ist für sie ebenso selbstverständlich 

wie die Förderung schulischer Projekte und Initiativen. Viele Aktionen und Initiativen im 

Eifelkreis wären ohne die Unterstützung durch die Sparkasse und ihre drei Stiftungen nicht 

denkbar“, so Landrat Dr. Streit. Auch in 2018 betätigte sich die Sparkasse wieder als viel-

fältiger Unterstützer großer aber auch kleiner Vereine, Institutionen und Initiativen. Das 

breite Förderspektrum der Stiftungen umfasst Kultur, Wissenschaft, Sport, Soziales und 

Umwelt. In den vergangenen Jahren sind Menschen im Eifelkreis so rund 6,8 Mio. Euro zu-

gute gekommen. Allein im vergangenen Jahr konnten über 180 Projekte mit 304.000 Euro 

gefördert werden. „Das ist gelebtes Engagement! Die Kreissparkasse Bitburg-Prüm ist ein-

fach gut für den Eifelkreis. Dass dies auch in Zukunft so bleibt, liegt mir – als Vorsitzendem 

des Verwaltungsrates der Sparkasse und auch als Landrat sehr am Herzen“, betont Dr. 

Streit. 

Neben diesem freiwilligen gesellschaftlichen Engagement ist die Sparkasse zudem einer 

der größten und vor allem verlässlichsten Steuerzahler der Region. Auch damit trägt die 

Sparkasse als regional verbundenes Kreditinstitut beachtlich zur positiven Gestaltung der 

Lebensbedingungen vor Ort bei. 

 

Trotz steigender Herausforderungen:  

Kreissparkasse Bitburg-Prüm weiter auf richtigem Weg. 

 

Bereits 2018 hat sich als anspruchsvolles Jahr für die europäische Kreditwirtschaft her-

ausgestellt. Und 2019 wird es in Anbetracht der bekannten Rahmenbedingungen nicht 

weniger. Die Negativzinspolitik der EZB frisst sich unaufhörlich in die Bilanzen und die Er-

tragsentwicklung der Banken hinein.  
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Und so wird auch die Kreissparkasse Bitburg-Prüm vor nicht geringeren Herausforderun-

gen stehen. „Die Rahmenbedingungen bleiben anspruchsvoll – aber unsere strategische 

Ausrichtung, langjährige Kundenbeziehungen und die hohe Leistungsbereitschaft unserer 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stimmen uns zuversichtlich, den zukünftigen Herausfor-

derungen erfolgreich begegnen zu können. Wir sind uns unserer besonderen Verantwor-

tung in der Region und für die Region bewusst. Wir werden weiterhin unseren öffentlichen 

Auftrag leben. In Summe kann man für das vergangene Jahr sagen: 2018 war herausfor-

dernd. Wir haben daraus ein Jahr gemeinsamer Weichenstellungen und fassbarer Erfolge 

gemacht. Was sollte uns hindern, dies auch in 2019 zu tun?“, so Ingolf Bermes in seinem 

Ausblick auf das neue Geschäftsjahr. 

 

Ihre Ansprechpartnerin bei 
Rückfragen: 

Irene Mees 
Kreissparkasse Bitburg-Prüm 
Trierer Straße 46  
54634 Bitburg 
Tel. 06561/16-44105 

irene.mees@kskbitburg-pruem.de 


